
Liebe Leserinnen und Leser,

in diesem Heft finden Sie hoffentlich die passende
Lektüre für den Herbstbeginn. Zwei Beiträge widmen
sich dem Alpha-1-Antitrypsin-Mangel. Wir empfeh-
len, zunächst die Arbeit aus dem „Historischen Kalei-
doskop“ zu lesen; hier finden Sie einen persönlichen
Rückblick von Nikolaus Konietzko zur Entdeckung
und anschließenden Erforschung dieses Paradigmas.
Anschließend empfehlen wir Ihre Aufmerksamkeit
der Originalie, die sich mit Aspekten der Substitutions-
therapie beschäftigt. Eine weitere Originalie widmet
sich dem Thema Asthma und Schulsport. Wir freuen
uns besonders, in diesem Heft auch eine CME-Arbeit
präsentieren zu können, mit dem schönen Thema
„X-PAP“. Sie können schließlich sogar Anregungen
finden, wie Sie als Ärztin oder Arzt gesund bleiben –

suchen Sie danach, es wird sich lohnen.

Wir wollen schließlich nicht versäumen, alle Lese-
rinnen und Leser zu ermuntern, Beiträge für diese
Zeitschrift einzureichen. Sie lebt von Ihren Arbeiten,
Zuschriften und Ideen!

Mit den besten kollegialen Grüßen
sind wir Ihre
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